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Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Schneider V.  .....................................................................  0171/8056398

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakte:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ................................................ 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644
E-Mail: birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de;
Angebote: Wassergymnastik jeweils dienstags 16:45 - 17:15 Uhr, 17:15 
- 17:45 Uhr; Trockengymnastik jeweils donnerstags 14:00 - 14:30 Uhr, 
freitags 8:30 - 9:00 Uhr u. 9:15 - 9:45 Uhr.

Fibromyalgie Gesprächskreis
Gruppentreffen finden am 2. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr in der 
Pizzeria Römerstube am Stadion in Birkenfeld statt.
Kontakt: Claudia Cöster ........................................................ 06783/7287
Ilona Bernarding  ............................................................... 06782/887644
Stefan Litz  ........................................................................ 06789/970383
E-Mail: fibromyalgie-birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de

Gemeindeschwesterplus

Tel.  ...................................................................................  0175-8938125
E-Mail: gemeindeschwesterplus@vgv-baumholder.de

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer  
Gesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.

Die Selbsthilfegruppe für Angehörige trifft sich jeden ersten Dienstag 
im Monat von 15 – 17 Uhr in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation 
Baumholder/Birkenfeld e. V., Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld.
Info und Kontakt: Susanne Schweig, Tel. 0151 41620436, eMail: 
susanne.schweig@sozialstation-birkenfeld.de

Fortsetzung auf Seite 7

Bereitschaftsdienste

Wasserversorgung ...................................................... Tel. 06783-188713
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/
Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
Mittwoch von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Freitag von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Samstag und Sonntag von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertagen/Brückentagen von 09.00 bis 17.00 Uhr.
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-5-
258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für Mayen) 
und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

Berschweilerstr. 9 • 55774 Baumholder • Tel.: 06783 - 3031
Auto SchäferGmbH & Co.KG

Meisterbetrieb für alle Marken

Westrich Garage
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Amtliche Bekanntmachungen
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren 

Unteres Trauntal
Einladung zur Bekanntgabe des  

Flurbereinigungsplanes und zum Anhörungstermin 
über den Inhalt des Flurbereinigungsplanes

I. Bekanntgabetermin
Im vereinfachen Flurbereinigungsverfahren Unteres Trauntal, Land-
kreis Birkenfeld wird den Beteiligten der Flurbereinigungsplan gemäß 
§ 59 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), in der zurzeit gel-
tenden Form,
am Dienstag, 01.04.2025,
in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13:00 bis 15:30 Uhr,
im Gemeinschaftshaus, Lindenallee 9, in 55765 Ellweiler
am Mittwoch, 02.04.2025,
in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13:00 bis 15:30 Uhr,
im Gemeindehaus, Birkenstraße 2, in 55767 Meckenbach
am Donnerstag, 03.04.2025,
in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13:00 bis 14:30 Uhr,
im Gemeindehaus, Birkenstraße 2, in 55767 Meckenbach
bekannt gegeben.
Der Flurbereinigungsplan liegt in dieser Zeit zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten aus. Beschäftigte des Dienstleistungszentrums Ländlicher 
Raum (im folgenden kurz „DLR“ genannt) werden die neue Feldeintei-
lung erläutern, Auskünfte erteilen und Termine vereinbaren um einzelne 
Beteiligte in ihre neuen Grundstücke örtlich einweisen. Es liegt im eige-
nen Interesse der Beteiligten, diesen Termin, der eigens zur Auskunfts-
erteilung und Erläuterung sowie zur örtlichen Einweisung bestimmt 
ist, wahrzunehmen. Im Anhörungstermin (vgl. Ziffer II. dieser Ladung) 
besteht erfahrungsgemäß nicht die Möglichkeit, eingehende Auskünfte 
über die Abfindung einzelner Teilnehmer zu erteilen.
Jeder Teilnehmer erhält einen Auszug aus dem Flurbereinigungsplan, 
der seine neuen Grundstücke nach Fläche und Wert sowie das Verhält-
nis seiner Gesamtabfindung zu dem von ihm Eingebrachten nachweist. 
Der Auszug ist zu den Terminen mitzubringen. Wenn Teilnehmer Bevoll-
mächtigte benannt haben oder Vertreter bestellt sind, geht der Auszug 
dem Bevollmächtigten bzw. dem Vertreter zu.
II. Anhörungstermin
Zur Anhörung der Beteiligten über den Inhalt des Flurbereinigungspla-
nes wird hiermit gemäß § 59 Abs. 2 FlurbG der Termin anberaumt auf
Donnerstag, 03.04.2025, 15.00 Uhr, im Gemeindehaus, Birkenstraße 
2, in 55767 Meckenbach
Die Beteiligten werden hiermit eingeladen als
1) Teilnehmer für ihre dem vereinfachten Flurbereinigungsverfahren 
unterliegenden Grundstücke,
2) Inhaber von Rechten an Grundstücken, die dem vereinfachten Flurbe-
reinigungsverfahren unterliegen,
3) Angrenzer an das Flurbereinigungsgebiet wegen der Neuvermarkung 
der Grenzen gemäß § 56 FlurbG.
Widersprüche gegen den Inhalt des Flurbereinigungsplanes, insbe-
sondere gegen die Abfindung, müssen die Beteiligten zur Vermeidung 
des Ausschlusses entweder im Anhörungstermin vorbringen oder inner-
halb einer Frist von zwei Wochen, nach dem Anhörungstermin beim

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR)
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück,

Schloßplatz 10,
55469 Simmern

oder
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR)

Rheinhessen-Nahe-Hunsrück,
Rüdesheimer Straße 60 - 68,

55545 Bad Kreuznach
schriftlich, in elektronischer Form nach § 3a des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes oder zur Niederschrift erheben.
Die Widersprüche müssen innerhalb der zweiwöchigen Frist bei einer 
der o.g. Behörden eingegangen sein. Hierauf wird besonders hingewie-
sen.
Die im Anhörungstermin vorgebrachten Widersprüche sind in eine Ver-
handlungsniederschrift aufzunehmen.
Vorherige Eingaben oder Vorsprachen beim DLR oder bei sonstigen 
Stellen sind zwecklos und haben keinerlei rechtliche Wirkungen.
Beteiligte, die keine Widersprüche erheben wollen, brauchen zum 
Anhörungstermin nicht zu erscheinen.

Reise- und Fahrtkosten werden nicht erstattet.
Wer an der Wahrnehmung des Termins verhindert ist, kann sich durch 
einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Der Bevollmächtigte muss 
seine Vertretungsbefugnis durch eine ordnungsgemäße Vollmacht 
nachweisen. Dies gilt auch für Eheleute bzw. Lebenspartner nach dem 
Lebenspartnerschaftsgesetz, falls sie sich gegenseitig vertreten.
Vollmachtsvordrucke können beim DLR in Empfang genommen werden. 
Die Vollmachtsvordrucke stehen auch im Internet unter www.landent-
wicklung.rlp.de/Landentwicklung/Verfahren/Alle (Verfahren Unteres 
Trauntal auswählen) unter 10. Formulare zum Download bereit.
Der Vollmachtgeber hat seine Unterschrift amtlich beglaubigen zu las-
sen (z.B. durch die Verbandsgemeindeverwaltung). Als Geschäft, das 
der Durchführung der vereinfachen Flurbereinigung dient, ist die Beglau-
bigung der Unterschrift gemäß § 108 FlurbG und § 6 Ausführungsgesetz 
zum Flurbereinigungsgesetz vom 18.05.1978 (GVBl S. 271), in der zur-
zeit geltenden Fassung, kosten- und gebührenfrei.
III. Zusatz für die Inhaber von Rechten an Grundstücken
Nebenbeteiligte, deren Rechte aus dem Grundbuch ersichtlich sind, 
erhalten mit dieser Ladung ebenfalls einen Auszug aus dem Flurberei-
nigungsplan. Für die Rechte haften die im Auszug näher bezeichneten 
Abfindungsgrundstücke. Die bisher haftenden alten Grundstücke kön-
nen anhand der im Auszug gemachten Angaben über die Grundbuch-
eintragungen festgestellt werden.
Da die eingetragenen Rechte im vereinfachten Flurbereinigungsver-
fahren durch die Ausweisung von entsprechendem neuen Grundbesitz 
gewahrt bleiben und der neue Grundbesitz bezüglich der Belastungen 
anstelle des alten Grundbesitzes tritt, ist das Erscheinen dieser Neben-
beteiligten zum Termin nicht unbedingt erforderlich.

Im Auftrag
gez. Nina Lux (Gruppenleiterin)

der Verbandsgemeinde Baumholder und 
der Ortsgemeinden

Öffentliche Bekanntmachungen

Wasserzweckverband im  
Landkreis Birkenfeld

Sitzung des Werksausschusses am 21.03.2025, Beginn: 9.00 Uhr
im Besprechungsraum Betriebsgebäude Steinbachtalsperre
Am Steinberg 1, 55758 Kempfeld
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
TOP 1: Erneuerung der Trinkwasserleitung - K 14 Sonnenberg
TOP 2: Verstärkung der südlichen Bypassleitung von Kirschweiler 

bis Abzweigbauwerk Mackenrodt
TOP 3: Transportleitung vom Abzweigbauwerk Mackenrodt bis zur 

Ortslage Mackenrodt
TOP 4 Verstärkung der nördlichen Bypassleitung „Kuhlweg“
TOP 5 Gründung KNH und Feststellung der Satzung
TOP 6: Beitritt des Gebietes der ehemaligen VG Rhaunen
TOP 7: Stundenlohn-Anhebung
TOP 8 Nachtragshaushalt WZV
TOP 9: Maßnahmen in der Umsetzung
TOP 10: Anfragen und Mitteilungen
Nicht öffentliche Sitzung
Diverse Themen

Kempfeld, den 07.03.2025
Uwe Weber, Verbandsvorsteher

Sitzung der Verbandsversammlung am 21.03.2025, im Anschluss an 
die Werksausschusssitzung
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
TOP 1: Gründung der kommunalen Netze Hunsrück (KNH) AöR und 

Feststellung der Satzung
TOP 2: Beitritt des Gebietes der ehemaligen VG Rhaunen
TOP 3: Nachtragshaushalt WZV 2025

Kempfeld, den 07.03.2025
Uwe Weber, Verbandsvorsteher
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Verbandsgemeinde Baumholder

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Werksausschusses der  

Verbandsgemeinde Baumholder
Sitzungsdatum: Donnerstag, den 13.03.2025
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Vergabe Jahresvertrag Eigenkontrolle und Wartung von Abscheide-

anlagen in der US-Liegenschaft
2. Vergabe Jahresvertrag Generalprüfungen von Abscheideanlagen in 

der US-Liegenschaft
3. Vergabe Jahresvertrag Entsorgung und Reinigung von Fett- Öl- und 

Benzinabscheidern in der US-Liegenschaft
4. Vergabe Jahresvertrag Sanierung von Abscheideanlagen in der US-

Liegenschaft
5. Vergabe Jahresvertrag SiGeKo in der Verbandsgemeinde und in der 

US-Liegenschaft
6. Vergabe Schmutzfrachtberechnung Abwassergruppe Unnertal für 

geplanten Anschluss Breitsesterhof an KA Unnertal
7. Vergabe Planungsleistungen Kanal- und Wasserleitung „In der 

Schwodel“ und „Gängelgasse“ in der OG Reichenbach im Zuge des 
Ausbaues der OD

8. Anfragen und Mitteilungen
Mit freundlichen Grüßen

gez.
Bernd Alsfasser

Bürgermeister

Berglangenbach

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Berglangenbach

Sitzungsdatum: Mittwoch, den 19.03.2025
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Raum: Bürgersaal an der Markthalle Berglangenbach
Ort: Hauptstraße 26-28, 55776 Berglangenbach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung des Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung für die 

Haushaltsjahre 2025 und 2026
3. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2025
4. Annahme von Spenden
5. Bebauungsplan „Solarpark Berglangenbach“in der Ortsgemeinde 

BerglangenbachBeschluss zur Einleitung des Verfahrens
6. Erweiterung der Kindertagesstätte Rückweiler
7. Sachstand Baumaßnahme Markthalle und Bauhof
8. Anschaffung von Spielgeräten für den Spielplatz
9. Teilnahme an der 6. Bündelausschreibung Strom 2026 - 2028
10. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil:
11. Grundstücksangelegenheiten
12. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Kurt Jenet, Ortsbürgermeister

Berschweiler

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Gemeinderates Berschweiler

Sitzungsdatum: Dienstag, den 11.03.2025
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Berschweiler
Ort: Berggrube 30, 55777 Berschweiler

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Verkehrssicherungsarbeiten (Bäume) im Bereich Züsch und Born-

berg
3. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2025
4. Teilnahme an der 6. Bündelausschreibung Strom 2026 - 2028
5. ADAC Saarland-Pfalz Rallye - Test- und Einstellfahrten am 

15.08.2025
6. Heizungsanlage ehemalige Grundschule
7. Freiflächenphotovoltaikanlage im Bereich „Auf der Aulers“
8. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil:
9. Vertragsangelegenheiten
10. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Rouven Hebel
Ortsbürgermeister

Heimbach

Haushaltssatzung und Haushaltsplan  
der Ortsgemeinde Heimbach für die  

Haushaltsjahre 2025/2026
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan 2025/2026 und seinen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2025/2026 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich dem Gemeinderat zuge-
leitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2025/2026 liegt 
mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während der allgemeinen 
Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, Am 
Weiherdamm 1, Baumholder, Zimmer 305 (Büro Herr Lauer), bis zur 
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch den Gemeinderat 
zur Einsichtnahme öffentlich aus.
2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Heimbach 
haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekannt-
machung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, Am 
Weiherdamm 1, 55774 Baumholder, Vorschläge zum Entwurf der Haus-
haltssatzung für die Jahre 2025/2026 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbands-
gemeindeverwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, 55774 Baumhol-
der oder an den Ortsbürgermeister Jürgen Saar, In der Au 24 a, 55779 
Heimbach, oder elektronisch an p-lauer@vgv-baumholder.de einzurei-
chen. Der Gemeinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über die 
Haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vor-
schläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.

Heimbach, den 12.03.2025
gez.

Jürgen Saar, Ortsbürgermeister

www.vgv-baumholder.de
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Leitzweiler

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Leitzweiler

Sitzungsdatum: Dienstag, den 18.03.2025
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Hahnweiler
Ort: Hauptstraße 4, 55776 Hahnweiler
Tagesordnung
Die Sitzung findet wegen Neubau des Dorfgemeinschaftshauses Leit-
zweiler im DGH Hahnweiler statt. Bürger*innen die an der Sitzung teil-
nehmen wollen, können sich wegen einer Mitfahrgelegenheit an den 
Ortsbürgermeister wenden. Telefon-Nr. 9706785.
Öffentlicher Teil:

1. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan für die Jahre 2025/2026

2. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2025
3. Neubau Dorfgemeinschaftshaus Leitzweiler

1. Aktueller Stand
2. Vergabeangelegenheit

4. Erweiterung der Kindertagesstätte Rückweiler
5. Baumkataster Umfeld Mariengrotte
6. Einwohnerfragestunde
7. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Andreas Theodor Werle
Ortsbürgermeister

Mettweiler

Sitzung des Gemeinderates  
Mettweiler 26.02.2025

Öffentlicher Teil

1. Einwohnerfragestunde
Der Vorsitzende begrüßte die zahlreichen Gäste und berichtete über 
durchgeführte Maßnahmen und Aktivitäten der Gemeinde seit Jahres-
beginn.
Es ergaben sich keine weiteren Fragen.

2. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2025
Es ist geplant 550 fm einzuschlagen, bei einem Verkauf von 480 fm.
Insgesamt wird im Forstwirtschaftsplan im Ergebnishaushalt bei Erträ-
gen in Höhe von 64.083 € und Aufwendungen in Höhe von 47.172 € mit 
einem Überschuss von 16.911 € gerechnet.
Die im Jahr 2025 geplanten Maßnahmen werden durch das Forstamt 
Birkenfeld erläutert.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2025 zu.

3. Vorstellung Gemeindeschwester Plus
Die Gemeindeschwester Plus der VG Baumholder, Frau Britta Bidinger, 
stellte sich der Gemeinde vor und berichtete über Ihre Aktivitäten. Dem-
nächst sollen auch Sprechstunden in Mettweiler stattfinden. Dazu wird 
ein öffentlicher Aufruf erfolgen.

4. Dorffest 2025
Das Dorffest ist für Samstag, den 09.08.2025 geplant.
Als Ausschussmitglieder wurden durch die Freiwillige Feuerwehr bereits 
Florian Srienz und Christian Illing benannt.
Die Gemeinde wird durch Jens Kneller und Frank Laub vertreten.
Bei der kommenden Jahreshauptversammlung des FC Westrich Mett-
weiler werden zwei weitere Personen den Ausschuss komplettieren.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über Pacht-, und Vertragsan-
gelegenheiten beraten und beschlossen.

Reichenbach

Sitzung des Gemeinderates  
Reichenbach am 15.01.2025

Öffentlicher Teil
TOP 1. Einwohnerfragestunde

- Einwohner fragen nach dem zeitlichen Beginn des Ausbaus der 
Hauptstraße und damit die verbundene Sanierung des Essbach.
Herr Uwe Nees berichtet, dass der geplante Ausbaubeginn im Juni/
Juli 2025 ist und weitere Informationen noch nicht vorliegen.

- Einwohner fragen, welche Tiere die Gräber auf dem Friedhof 
beschädigen und welche Maßnahmen dagegen getroffen werden 
können.
Herr Uwe Nees vermutet, dass es sich dabei um Rehwild handelt 
und dass bei dem Anlegen des Außenbereichs des Friedhofs eine 
Einfriedung des Friedhofs geschehen soll.

- Einwohner fragen nach der Sinnhaftigkeit eines Elektrozauns.
Herr Uwe Nees weist darauf hin, dass die Gemeinde erst die Ent-
wicklung der Lage nach Errichtung der Einfriedung abwarten 
möchte.

- Einwohner merken an, dass durch den Winterdienst teilweise der 
Schnee auf die Bürgersteige geräumt wurde.
Herr Uwe Nees nimmt den Hinweis zur Kenntnis.

- Einwohner erkundigen sich, ob es neue Informationen bezüglich der 
Zufahrt „Kändelborn“ gibt.
Herr Uwe Nees gibt bekannt, dass noch keine neuen Informationen 
vorliegen.

- Einwohner erkundigen sich, welche Lichter oberhalb der Windener-
gieanlage zu sehen sind.
Ein Teil des Gemeinderats stellt fest, dass es sich um Lichter außer-
halb der Gemarkung Reichenbach handelt.

TOP 2. Änderung der Gebührenordnung Gemeindehaus
Es wurden neue Nutzungsgebühren für das Gemeindehaus vorgeschla-
gen, welche wie folgt lauten:
1. Die neuen Nutzungsgebühren des Gemeindehauses

- Nutzung Schankraum (inkl. Küche) 150 €
- Nutzung Saal und Schankraum (inkl. Küche) 200 €

zzgl. Getränke EK+10%/+15%
- Nutzung Grillhütte 10 €
(siehe Anhang 1: Nutzungsvertrag für das Dorfgemeinschaftshaus 
Reichenbach)
Es wurden neue Regeln für die Nutzungsgebühren des Gemeinde-
hauses vorgeschlagen, welche wie folgt lauten:

2. Keine Nutzungsgebühren Gemeindehaus
Die Ortsgemeinde Reichenbach erhebt keine Nutzungsgebühren 
bei Veranstaltungen die zugunsten der Ortsgemeinde stattfinden. 
Ebenfalls ausgeschlossen sind das Dorfpicknick, die Kirmes, der 
Weihnachtsmarkt, die Fastnacht sowie Veranstaltungen die von 
Vereinen für Kinder durchgeführt werden.

TOP 3. Neujahrsempfang
Herr Uwe Nees schlägt vor, dass der Neujahrsempfang dieses Jahr auf 
Grund seiner Operation ausfällt.
Dafür wird es eine Danksagung als Aushang und in der Ortsgruppe für 
alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer geben.
TOP 4. Zuwendung für Feuerwehr
Herr Pascal Ziehmer hat zu diesem Punkt wegen Sonderinteresse gem. 
§ 22 Abs. 2 GemO im Zuschauerraum Platz genommen.
Herr Uwe Nees verkündet die Information der freiwilligen Feuerwehr Rei-
chenbach, dass diese die Kanaleinlaufschächte der Gemeinde gereinigt 
hat.
Herr Uwe Nees verkündet die Anfrage über Zuwendungen für den För-
derverein der freiwilligen Feuerwehr Reichenbach.
Es wird eine Zuwendung in Höhe von 500 € vorgeschlagen.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass der Förderverein Freiwillig Feuerwehr 
e. V. eine Zuwendung in Höhe von 500,00 Euro für die Reinigung der 
Kanaleinlaufschächte erhält.
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TOP 6. Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsord-
nung für den Gemeinderat

Der Gemeinderat hat nach § 37 GemO eine Geschäftsordnung zu 
beschließen.
Diese ist auf die Wahlzeit des Gemeinderates beschränkt und erfordert 
eine Zweidrittelmehrheit der gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder.
Sie gilt zunächst weiter, bis der neue Gemeinderat eine Geschäftsord-
nung beschließt.
Kommt innerhalb eines halben Jahres nach der Wahl kein Beschluss 
über eine Geschäftsordnung zustande, so gilt vorerst kraft Gesetzes die 
vom Innenministerium bekannt gemachte Mustergeschäftsordnung.
Üblicherweise wird die Geschäftsordnung zeitnah zur konstituierenden 
Sitzung erlassen.
Der neu eingeführte § 35a der Gemeindeordnung eröffnet allerdings 
die Möglichkeit der digitalen Sitzungsteilnahme. Dies wäre in der 
Geschäftsordnung ebenfalls zu regeln und ist an umfangreiche Voraus-
setzungen geknüpft. Sofern der Gemeinderat keine Reglungen für die 
digitale Sitzungsteilnahme treffen möchte, kann die Mustergeschäfts-
ordnung des Innenministeriums übernommen werden. Bisher wurden 
von den Gemeinderäten keine Bestrebungen gezeigt, von § 35a GemO 
Gebrauch zu machen, so dass empfohlen wird, eine Geschäftsordnung 
in Anlehnung an die Mustergeschäftsordnung zu erlassen.
Der beigefügte Entwurf entspricht inhaltlich der Mustergeschäftsordnung.
Fragen bezüglich §18 wurden geklärt.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt Geschäftsordnung.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über Miet- und Personalan-
gelegenheiten beraten.

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Reichenbach

Sitzungsdatum: Mittwoch, den 12.03.2025
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Reichenbach
Ort: Schulstraße 1, 55776 Reichenbach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Vorstellung Gemeindeschwester Plus
3. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2025
4. Vergabe Bodengutachten für den Ausbau der Gehwege L172 und 

Gemeindestraßen
5. Vergabe von Planungsleistungen (LPH 1-9 inkl. örtl. Bauüberwa-

chung) für den Ausbau „In der Schwodel“ und „Gängelgasse“ im 
Zuge des Ausbaues der L172

6. Teilnahme an der 6. Bündelausschreibung Strom 2026 - 2028
7. Antrag Zuschuss Naturschutzverein Reichenbach zum Umwelt-

schutztag
8. Planung Frühjahrsfest
9. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil:
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Uwe Nees
Ortsbürgermeister

Rohrbach

Öffentliche Bekanntmachung zur Sitzung 
des Gemeinderates Rohrbach

Sitzungsdatum: Mittwoch, den 12.03.2025
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Rohrbach
Ort: Hauptstraße 11, 55776 Rohrbach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2025
2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und 

den Haushaltsplan für die Jahre 2025/2026

3. ADAC Saarland-Pfalz Rallye am 15. und 16. August 2025
4. Teilnahme an der 6. Bündelausschreibung Strom 2026 - 2028
5. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Christine Niegisch
Ortsbürgermeisterin

Nachrichten anderer Behörden

Abfalltrennung leicht gemacht

In Metallschrott und Elektronikaltgeräten stecken wertvolle Rohstoffe, 
die recycelt werden können.
Dazu gehört:
Elektrokleingeräte: z.B. Toaster, Bohrmaschinen und andere Elektroge-
räte enthalten wertvolle Metalle.
Altmetalle: Alte Töpfe, Pfannen, Nägel oder kaputte Fahrradteile sind 
wertvolle Metallreste.
Batterien, Akkus: Sie enthalten Rohstoffe und gehören keinesfalls in 
den Restabfall, sondern sind im Einzelhandel oder an den Wertstoffhö-
fen abzugeben
Rücknahmepflicht im Handel: Ein Altgerät muss immer dann kostenlos 
zurückgenommen werden, wenn ein entsprechendes Neugerät dersel-
ben Geräteart gekauft wird. Weitere Infos unter: www.verbraucherzent-
rale.de/wissen/umwelt-haushalt/abfall.
Elektrische Haushaltsklein- und Großgeräte aus Privathaushalten kön-
nen sowohl an den landkreisweiten Annahmestellen abgegeben als 
auch als Sperrabfall angemeldet werden.
Nicht dazu gehört:
Restsperrabfall: Gegenstände, die weniger als zur Hälfte aus Metall 
bestehen
Verpackungsmaterial: Kunststoffverpackungen gehören in den Gelben 
Sack, Kartonagen zum Altpapier
Gefährliche Stoffe: Leuchtmittel sind vorab zu entfernen und an einer 
Annahmestelle abzugeben. Mit Benzin betriebene Geräte können nur 
ohne Betriebsstoffe abgegeben/-geholt werden.
Was passiert mit Metall- und Elektroabfall?
Die Abfälle werden recycelt. Metalle werden eingeschmolzen und wie-
derverwendet, aus einer alten Pfanne kann ein neues Fahrrad entste-
hen. Elektrogeräte werden zerlegt, wertvolle Rohstoffe gewonnen und 
Schadstoffe fachgerecht entsorgt.
www.awb-bir.de

Wasserzweckverband im  
Landkreis Birkenfeld
WasserWissensForum -  

Das verborgene Leben der Fische
Donnerstag, 20. März 2025
18:00 - 20:00 Uhr im WasserWissensWerk bei Kempfeld
Welche Fische schwimmen in unseren Bächen, Flüssen und Tal-
sperren?
Wie leben sie und was können wir von ihnen lernen?
Diese und weitere Fragen werden im nächsten WasserWissensForum im 
WasserWissensWerk an der Steinbachtalsperre besprochen.
Mit Vorträgen zu den Themen:
Die Fische der Region - Lebensräume und Lebensweisen
Mit Prof. Dr. Stefan Stoll
Umwelt-Campus Birkenfeld
Fischarten im Portrait - Ein näherer Blick auf Bachforelle,
Groppe und Co.
Mit Manuel Müller, Universität Koblenz
und Wolfram Remmers, Umwelt-Campus Birkenfeld
Unterwasserfilme - Fische in ihrem natürlichen Lebensraum
mit Einblicken in die Kunst des Filmens im Wasser
Mit Naturfilmer Stefan Tannenberg
Anschließende Podiumsdiskussion und Fragerunde
Der Eintritt ist kostenfrei. Um Anmeldung wird gebeten unter
www.umwelt-campus.de/anmeldung-wasserwissensforum
oder unter der Telefonnummer: 06782 171958
Adresse: WasserWissensWerk: Am Steinberg 1, 55758 Kempfeld

Ende des amtlichen Teils
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Fortsetzung von Seite 2

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-
Oberstein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Kri-
sensituationen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und 
Vernetzung an.
Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die Gespräche sind 
vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. Sie finden im Gesund-
heitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der Wohnung geführt wer-
den. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 06781/2008-0.

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für  
Leukämie- und Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  ..........................................Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1 .................................Tel. 06781/5163560

Schuldnerberatung Pappelstraße 3 ........................... Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de.................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Suchtberatung, Kita-Sozial-
arbeit, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-  
Beratungsdienst „ Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
Trauercafé jeden ersten Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Keine Anmeldung erforderlich.
Kindertrauer AG jeden ersten Freitag im Monat 14.30, Anmeldung erfor-
derlich.
Jugendtrauer AG jeden ersten Dienstag im Monat 18.00, Anmeldung 
erforderlich.
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):
Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

pro familia
Pappelstraße 1, 55743 Idar-Oberstein ......................Tel.: 06781 900 480
idar-oberstein@rlp.profamilia.de, www.profamilia.de
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangerschaftsbera-
tung, Paar- und Sexualberatung, Sexuelle Bildung.
Alle Beratungsangebote finden vertraulich und auf Wunsch anonym 
statt.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei Heide Westrich  
St. Franziskus - Gottesdienste

Freitag der 1. Fastenwoche, 14.03.2025
Bleiderdingen 18:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Markus
2. Fastensonntag
Samstag, 15.03.2025
Baumholder 17:30 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrrheim
Sonntag, 16.03.2025
Rückweiler 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Herz Jesu
Baumholder 14:30 Uhr Tauffeier in St. Simon und Juda

Ev. Kirchengemeinde Westrich-Nahe
Gottesdienste und Termine

Bitte beachten:
Freitag, 14.03.

Minikirche fällt aus!
Sonntag, 16.03.
09:30 Uhr Berschweiler
11:00 Uhr Ruschberg
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Mittwoch, 19.03.
10:00 Uhr Freisen, Altenhilfezentrum
Tafel: Mittwochs 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr Kath. Pfarrheim Baumholder
Pflegestützpunkt: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung, Tel. 
06782 9848612
Sprechstunde Diakonisches Werk: nach vorheriger telefonischer Ver-
einbarung, Tel. 06781 5163500
Spieleabend: 21.03., 18:00 Uhr Ev. Kirche
Babytreff: 04.04., 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr Ev. Kirche Baumholder
Kleidersammlung für Bethel
vom 17.03.2025 - 22.03.2025
Abgabestellen:
Baumholder: Ev. Kirche, Kirchstraße 12
Berschweiler: Ev. Kirche, Seiteneingang

Berglangenbach: Ev. Kirche, Sakristei
Ruschberg: Ev. Kirche, Hauptstraße 25
jeweils von 8:00 - 16:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Baumholder, In der Schwärzgrub 27

Gottesdienste und Termine
Mittwoch, 12.03.25
19:30 Uhr Gottesdienst in Idar-Oberstein

Hauptstr. 152
Sonntag, 16.03.25
10:00 Uhr Gottesdienst in Baumholder

Nichtamtlicher Teil

Standesamt sowie Bürgerbüro am Mitt-
woch, den 26. März 2025 geschlossen

Aufgrund einer Fortbildung sind das Standesamt sowie das Bür-
gerbüro am Mittwoch, den 26. März 2025 geschlossen. Wir 
danken für Ihr Verständnis und sind am Donnerstag wieder zu den 
gewohnten Zeiten erreichbar.

GEMEINDESCHWESTER
plus

Sprechstunden in der VG
Baumholder 

Ruschberg, Di. 18.03.2025  
von 13.00-15.00 Uhr -  Gesundheitspunkt

Reichenbach, Mi. 19.03.2025 
von 13.00-15.00 Uhr - Dorfgemeinschaftshaus

Rückweiler, Mo. 24.05.2025
von 13.00-15.00 Uhr - Dorfgemeinschaftshaus

Baumholder, Di. 25.03.2025
von 10.00-12.00 Uhr -  Städtische Begegnungsstätte AWO

Frauenberg, Di. 25.03.2025
von 13.00-15.00 Uhr - Dorfgemeinschaftshaus

Hahnweiler & Leitzweiler, Mi. 02.04.2025
13.00-15.00 Uhr - Dorfgemeinschaftshaus Hahnweiler 

Haben Sie Fragen, ein Anliegen oder möchten Sie mich
einfach nur kennenlernen, dann kommen Sie gerne vorbei.

Ich freue mich auf Ihr Kommen.
GEMEINDESCHWESTER plus

Britta Bidinger

Meine Leistungen sind für Sie kostenlos.
Gerne besuche ich Sie auch zu Hause.

Terminabsprache unter der Telefonnummer:
0175-8938125

Baumholder

Zweite Sonderführung im  
Museum Goldener Engel

Nachdem die erste ausführliche Sonderführung durch die Dauerausstel-
lung im Museum Goldener Engel gut besucht war, wird am 27. März um 
18:00 Uhr der zweite Teil folgen.

Ausstellung Goldener Engel Foto: Ingrid Schwerdtner

Unter dem Titel „Preußen bis zum Untergang“ wird die Zeit Baumholders 
als Teil des Königreich Preußens und die Nazi-Diktatur bis 1945 geschil-
dert. Hier wird ein Schwerpunkt auf der Entstehung des Truppenübungs-
platzes und der Räumung der ehemaligen Dörfern liegen. Ebenso wird 
die Funktion des Übungsplatzes während des Zweiten Weltkriegs und 
die Folgen für die Region Baumholder dargestellt.
Auch an diesem Abend wird den Teilnehmern nach der Führung ein 
Umtrunk und die Möglichkeit zu Gesprächen über das Gehörte ange-
boten.

Dorf Mambächel vor der Räumung Foto: VG Baumholder

Der Unkostenbeitrag beträgt 6,00 Euro pro Person.
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 beschränkt.
Anmeldungen sind ab sofort beim Stadtbüro unter Tel. 06783-981140 
oder per Mail an info@baumholder.de möglich.
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Herzliche Einladung zu den Schnupperproben des Westrich-Kinder- und 
Jugendchors, die an drei Freitagen im März jeweils von 16.30 bis 17:45 
Uhr an drei unterschiedlichen Standorten in der Verbandsgemeinde 
Baumholder stattfinden werden. Los geht’s am 14.03. in der Ev. Kirche 
Baumholder. Am 21.03. können interessierte Kinder ab 6 Jahren in der 
Ev. Kirche in Ruschberg in die Chorprobe reinschnuppern. Der letzte 
Schnuppertermin findet am 28.03. in der Ev. Kirche in Berschweiler statt.
Die Chorkinder und ihre Chorleiterin Tina Hauch freuen sich auf viele 
Kinder und Jugendliche, die Lust haben in Zukunft mit ihnen gemeinsam 
zu singen und musizieren.
Aktuell plant der Chor die Aufführung des Mini-Musicals „Aus Fremden 
werden Freunde“, das noch vor den Sommerferien aufgeführt werden 
soll.

Berglangenbach

Förderverein FFW Berglangenbach e.V.
Am Samstag, den 22.03.2025 findet um 19:30 Uhr im Bürgersaal Ber-
glangenbach die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Berglangenbach und anschließend die Jahres-
dienstbesprechung der Freiwilligen Feuerwehr Berglangebach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Jahresbericht des Vorsitzenden
3. Jahresbericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Informationen Satzungsneufassung
6. Anträge/Mitteilungen
Jahresdienstbesprechung:
1. Begrüßung durch den Wehrführer
2. Jahresbericht des Bambiniwartes
3. Jahresbericht des Jugendwartes
4. Jahresbericht des Wehrführers
5. Mitteilungen VG Wehrleiter / VG Bürgermeister
7. 100 Jahre Feuerwehr Berglangebach 2027
6. Anfragen und Mitteilungen
Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen spätestens eine 
Woche vor der Versammlung dem 1. Vorsitzenden Manuel Schulz 
schriftlich mitgeteilt werden.
Um Zahlreiches Erscheinen der Mitglieder (Aktive in Uniform) wird gebe-
ten. Im Anschluss der Sitzung wird ein kleiner Imbiss gereicht.

Mit kameradschaftlichem Gruß
Der Vorstand und die Wehrführung

MV „Bleib Treu“ e.V. Berglangenbach
Jahreshauptversammlung

Der Musikverein „Bleib Treu“ Berglangenbach e. V. lädt alle Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 21. März um 19:30 Uhr in 
den Bürgersaal Berglangenbach ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Berichte
3. Berichte Kassierer, Kassenprüfer und Entlastung des Vorstand
4. Ergänzungswahlen
5. Termine 2025
6. Anfragen und Mitteilungen
Anträge auf Ergänzung oder Änderung der Tagesordnung sind bis spä-
testens 17.03.2025 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Marco Eisenhut ein-
zureichen.

Kinderfasenacht am Fastnachtssonntag
Nach dem Erfolg der beiden Prunksitzungen konnte auch die Kinder-
fastnacht als Erfolg für Groß und Klein verbucht werden. Diese fand 
am Sonntag dem 02.03. im Bürgersaal statt. Die Hütte war voll, das Pro-
gramm war toll und die Kids konnten ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 
Mit einem Garde- und Showtanz, sowie zahlreichen Sketchen und 
Vorträgen konnten die Langebacher Nachwuchsfasenachter Einiges 
auf die Bühne bringen. Nebenan konnte in der Küche wie immer kos-
tenlos Eier und Speck verzehrt werden, welche die Musiker vom MV 
neben dem Musikmachen bei ihrem Rundgang durchs Dorf gesammelt 
hatten. Der MV „Bleib Treu“ verlieh allen Jungfasenachtern einen richti-
gen Fastnachtsorden für ihr Engagement. 

Der Stadtbürgermeister informiert
Die Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH hat informiert, dass sich der 
Glasfaserausbau kurz vor dem Abschluss befindet. Es sind alle Haus-
halte, die sich anfänglich angemeldet hatten, angeschlossen.
Daher haben die Bürger:innen jetzt noch die Gelegenheit, Schäden, die 
durch die Verlegung von Glasfaser entstanden sind, an das Stadtbüro 
an Frau Paffendorf zu melden. Das Stadtbüro ist vormittags von 8:00 
Uhr bis 12:00 Uhr erreichbar unter Tel. 06783-981140 oder per Mail an 
info@baumholder.de

Café International, Baumholder
Süße Überraschung im Café International

Mit mehreren Kartons Schokotäfel-
chen machte der Heizungs- und Kli-
matechnikbetrieb Loch und Kunz 
den kleinen Gästen im Café Interna-
tional in Baumholder eine große 
Freude. Die Flüchtlingskinder ver-
schiedener Nationalitäten griffen 
begeistert zu und legten einen Vor-
rat an.
Das Café International findet 
im Evangelischen Jugendzent-
rum Baumholder statt. Es ist eine 
Anlaufstelle für Flüchtlinge, die in 
Baumholder wohnen. Ein Team von 
Ehrenamtlichen steht den zuge-
wanderten Menschen bei Fragen 
und Problemen mit Rat und Tat zur 
Seite.
Die Öffnungszeiten sind Montag 

von 16:00 bis 18:00 Uhr. Jeder ist herzlich eingeladen.
Bei Interesse an ehrenamtlicher Mitarbeit bitte unter 0151 61426008 
melden.

Westrich „Kinder- und Jugendchor“  
Baumholder

Schnuppertermine beim Westrich-Kinder-  
und Jugendchor
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In diesem Jahr findet der traditionelle Frühjahrsmarkt am 22. März 2025 
in und an der Dr. Darge Halle statt; Beginn ist ab 10:00 Uhr.
Alle Beteiligten haben sich sehr viel Mühe gegeben, eine schöne Veran-
staltung auf die Beine zu stellen. Uns alle erwartet ein vielfältiges Pro-
gramm.
Es wird ganztägig Gegrilltes und Getränke geben. Am Nachmittag wird 
Kaffee und Kuchen von den Landfrauen angeboten.
Weiterhin wird es auch einen kleinen Markt mit Kunst-, Bastel- und Floh-
marktständen geben.
Natürlich kommen auch unsere kleinen Gäste an den verschiedenen 
Spiel- und Spaßstationen nicht zu kurz.
Das gemeinsame Mittagessen in der Dr. Darge Halle, wird von der Feu-
erwehr Berschweiler zubereitet.
Angeboten wird Rollbraten mit Kartoffelsalat und Brötchen zum Preis 
von 8,90 € je Portion.
Wenn die Kameraden der Feuerwehr Sie nicht persönlich angetroffen 
haben, können Sie sich gerne bis zum 18.03.2025 bei Wehrführer Heiko 
Schönborn (Telefon: 0160 1837281) melden, um Ihre Portion zu bestel-
len.
Jetzt bleibt uns nur noch auf gutes Wetter und viele gut gelaunte Besu-
cher zu hoffen.
Potentielle Standbetreiber können sich gerne noch bei der Gemeinde-
verwaltung melden.

Schützenverein „Hubertus“  
Berschweiler e.V.

Kimme, Korn und Schuss
4. Pokalkampf Aufgelegt
Berschweiler – Fockenberg-Limbach 895,8 Ringe : 898,4 Ringe
Einzelwertung
Berschweiler: Hans-Otto Diehl 300,3 Ringe, Hans Heil 298,6 Ringe, 

Erhard Schäfer 296,9 Ringe, Bernd Schneider 294,4 
Ringe

Fockenberg-
Limbach:

Carmen Helfenstein 300,8 Ringe, Gerhard Sedlmeier 
300,8 Ringe, Berthold Klein 296,8 Ringe, Martin Sedl-
meier 292,4 Ringe

5. Pokalkampf Aufgelegt
Wahnwegen 2 – Berschweiler 923,5 Ringe : 889,1 Ringe
Einzelwertung
Wahnwegen: Stefan Braun 310,9 Ringe, Manfred Häßel 307,0 Ringe, 

Manfred Engers 305,6 Ringe, Michael Schweinert 301,7 
Ringe, Horst Friedrich 298,4 Ringe

Berschweiler: Hans-Otto Diehl 298,9 Ringe, Bernd Schneider 295,1 
Ringe, Hans Heil 295,1 Ringe, Erhard Schäfer 288,9 
Ringe, Thomas Schäfer 258,6 Ringe

6. Pokalkampf Aufgelegt
Berschweiler – Rammelsbach 1 877,9 Ringe : 926,3 Ringe
Einzelwertung
Berschweiler: Erhard Schäfer 295,1 Ringe, Hans-Otto Diehl 293,7 

Ringe, Hans Heil 289,1 Ringe, Bernd Schneider 288,6 
Ringe

Rammelsbach: Frank Börtzler 313,4 Ringe, Oliver Doleski 308,2 Ringe, 
Thilo Neitsch 304,7 Ringe, Burkhard Doleski 302,0 
Ringe, Dieter Queiser 297,7 Ringe

TuS Berschweiler 1914 e.V.
Enrico Willrich bleibt Trainer der SG Unnertal

Für den Bereich Sportbetrieb ging Bereichsleiter Luca Schäfer in der 
jüngsten Mitgliederversammlung zunächst auf die Rückrunde der 
Saison 2023/24 ein. Die 1. Mannschaft belegte unter der Regie von 
Spielertrainer Marcel Becker in der Abschlusstabelle der B-Klasse den 
6. Tabellenplatz. Die 2. Mannschaft -schon mit einer engen personellen 
Ausstattung gestartet- konnte die Saison nicht zu Ende spielen. In die 
neue Saison ist der Verein mit Enrico Willrich als Spielertrainer gestartet. 
Ihm ist es gelungen, neue Spieler in den Verein zu holen. Die Trainings-
beteiligung und die Moral in der Mannschaft stimmen. Aktuell belegt die 
1. Mannschaft den 5. Tabellenplatz. Bei zwei Spielen weniger als die 
Mannschaften auf den Rängen davor haben Trainer und Mannschaft das 
Ziel Meisterschaft und Aufstieg in die A-Klasse weiterhin fest im Blick.
Der Bericht wurde von Jugendleiter Tjorven Schnitzler komplettiert. Die-
ser berichtet über die Gründung des Jugendfußballförderverein Baum-
holder-Westrich unter dessen Regie der komplette Jugendspielbetrieb 
seit Beginn der laufenden Saison stattfindet. Aktuell sind in den 10 Juni-
orenmannschaften 151 Spieler’innen aktiv.

Darüber waren nicht nur die Kids sehr stolz, sondern auch die engagier-
ten Eltern und Unterstützer die es den Kindern ermöglichen solch eine 
tolle Vorstellung auf die Beine zu stellen. Im Anschluss gab es dann noch 
Kaffee und Kuchen.

Jahreshauptversammlung FC Berglangenbach
Der FC Berglangenbach lädt hiermit alle Mitglieder recht herzlich zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am Samstag, den 15.03.2025, 
ab 19:30 Uhr, im Bürgersaal, ein.
Tagesordnung :
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung der Tagesordnung
3. Jahresberichte
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Sportfest 2025
8. Anträge
9. Anfragen und Mitteilungen

Berschweiler
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Reichenbach

Gemeindeschwester plus bietet Sprech-
stunde am 19. März in Reichenbach an

Am Mittwoch, den 19. März 2025, lädt Britta Bidinger, die Gemeinde-
schwester plus, interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einer 
Sprechstunde ins Dorfgemeindehaus ein. Ab 13:00 Uhr haben Interes-
sierte die Gelegenheit, sich über das kostenlose Unterstützungsangebot 
zu informieren, persönliche Anliegen zu besprechen oder die Gemeinde-
schwester einfach kennenzulernen.
Eine Terminabsprache ist unter der Telefonnummer 0175 8938125 
möglich.
Die Teilnahme an der Sprechstunde ist kostenfrei und unverbindlich. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen, das Angebot zu nutzen.

Rohrbach

Öffnungszeiten des  
Wertstoffhofs in Rohrbach

Der Wertstoffhof in Rohrbach ist ab Samstag, 5. April 2025 von 15.00 bis 
16.00 Uhr wieder geöffnet.

Rückweiler

Neugestaltung Außenbereich  
am Dorfgemeinschaftshaus

Die Neugestaltung des Außenbereiches um das Dorfgemeinschaftshaus 
hat begonnen. Nach fast drei Jahren Planungs- und Ausschreibungs-
phase wird das erste Projekt im Rahmen der Investitionsmaßnah-
menschwerpunktgemeinde umgesetzt. Der Entwurf basiert auf den 
Vorschlägen und Anregungen der eigens zur Gestaltung des Außenbe-
reiches aufgestellten Arbeitsgruppe von Bürgerinnen und Bürgern. Ihre 
kreativen Ideen und Anregungen sind die Grundlage für die Gestaltung 
der Anlage. Anfang 2023 wurden Zuwendungen aus dem Landesförde-
rungsprogramm beantragt und im Juni erfolgte die Bewilligung.
Die Gesamtkosten betragen ca. 375.000 €. Die Ortsgemeinde erhält für 
dieses Projekt einen Förderbetrag von 210.000 € und erbringt Eigenleis-
tungen im Wert von ca. 7.000 €.
Was wird verändert? Neben der Verbreiterung der Einfahrt, der Begrü-
nung des Vorplatzes an der Hauptstraße, dem Anlegen eines barri-
erefreien Parkplatzes am Seiteneingang, den Neueinfassungen der 
Kastanienbäume, dem Anschluss der Grillhütte an die eigene Trinkwas-
serversorgung, dem Ausbau von Sitzmöglichkeiten und Multifunktions-
platz, wird es auch eine Spielmöglichkeit für die Kinder hinter dem Haus 
geben. Mit dem Abschluss der Arbeiten und der uneingeschränkten 
Nutzung aller Bereiche rechnen wir bis spätestens zur Kirmes. Das Dorf-
gemeinschaftshaus bleibt weiterhin in der Nutzung.

Mit freundlichen Grüßen
Lutz Altekrüger

MV „Heide“ Rückweiler e.V.
Einladung zur Generalversammlung

Der Musikverein „Heide“ e. V. lädt alle seine Mitglieder zur diesjährigen 
Generalversammlung am Montag, 17.03.2025 um 19:00 Uhr in den 
Musikerraum im DGH Rückweiler ein.
Die Tagesordnung:
1) Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2) Berichte

Frauenberg

Angelsportverein Frauenberg e.V.
Umweltschutztag in Frauengerg

Die Ortsgemeinde führt unter der Begleitung der örtlichen Vereine am 
Samstag den 29.03.2025 einen Umweltschutztag durch.
Treffpunkt ist um 9:30 UHR am Anglerheim zu Frauenberg.
Im Anschluss an die Säuberungsaktion wird ein Imbiss und Getränke 
gereicht.

Mit freundlichen Grüßen ASV Frauenberg-Sonnenberg
Vorsitzender Eifler Oliver Tel: 0678 71382

Verein zur Förderung des Feuerwehr- 
gedankens der FFW Frauenberg e.V.

Bericht Jahreshauptversammlung am 25.01.2025
Der 1. Vorsitzende Stephan Bühl eröffnete die Sitzung und begrüßte alle 
Anwesenden, darunter Achim Bechtel als Vertreter des Ortsbürgermeis-
ters.
Es folgte eine Schweigeminute für verstorbene Mitglieder.
Stephan Bühl gab anschließend einen Überblick über das vergangene 
Jahr, in dem unter anderem vier Vorstandssitzungen, eine Info-Veran-
staltung des Landesfeuerwehrverbands und verschiedene Events wie 
die Halloween-Party und der St. Martins Umzug stattgefunden haben.
Die Schriftführerin Anja Espe las das Protokoll der letzten Versammlung 
vor.
Der 1. Kassierer Marcel Bühl berichtete von Kassenständen und Spen-
den, wobei die größten Ausgaben für einen neuen Beamer und die 
Grillhütte waren. Die Kassenprüfer bestätigten die ordnungsgemäße 
Kassenführung, und der Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Unter Sonstiges kündigte Stephan Bühl verschiedene Veranstaltungen 
für 2025 an.
Zudem wurde eine Satzungsänderung beantragt, um die Mitgliedsbei-
träge zu erhöhen, was ebenfalls einstimmig beschlossen wurde. Zukünf-
tig ist der Beitrag für Mitglieder 15 €, reduziert für Aktive Feuerwehrleute 
und Alterskameraden 10 €.

Heimbach

DRK Ortsverein Heimbach
Jahreshauptversammlung

Das DRK Heimbach lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich für 
Dienstag, den 18. März zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ab 
19:30 Uhr in das ehemalige Gasthaus
„Zum Treffpunkt“ in Heimbach ein.
Anträge zur Ergänzung oder Änderung der Tagesordnung sind spätes-
tens 10 Tage vor dem Versammlungstermin beim Vorstand schriftlich 
einzureichen.
Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschie-
nenen beschlussfähig.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Grußworte Präsident DRK Birkenfeld
4. Grußworte Kreisgeschäftsführung
5. Grußworte Kreisbereitschaftsleitung
6. Grußworte Ortsbürgermeister
7. Berichte der Vorstandsmitglieder
8. Vorsitzender
9. Schriftführer
10. Gymnastikgruppe
11. Kassierer
12. Bericht der Kassenprüfer
13. Aussprache zu den Berichten
14. Entlastung des Vorstandes
15. Anträge
16. Verschiedenes
17. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Während der Veranstaltung sind alle herzlich zu einem Imbiss eingeladen
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu können.
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10. Verschiedenes
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind bis 28. Februar 2025
schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen (Christopher Stumpf, Brei-
tenweg 18, 55776 Ruschberg).

Der Vorstand

Tourist-Information

Seid dabei! 

24. März 

2025

Wenn Wildnis an  
Grenzen stößt
Schutz und Management von Wildtieren in Nationalparken

Montag, 24.03.2025  |  19:00 Uhr  |  Nationalpark-Tor Erbeskopf

Nationalparke sind in vielen 
Ländern dieser Welt die letz-
ten Rückzugsorte für Wildtiere. 
Doch welche Rolle spielen sie 
für Wildtiere in Mitteleuropa 
und was sind die Säulen eines 
erfolgreichen Wildtiermanage-
ments?
Wer hat nicht schon von den 
riesigen Tierherden gehört, die 
durch die Savanne der Serengeti 
ziehen, von den Grizzlies des Yel-
lowstone oder den Pandas im 
Giant Panda Nationalpark? Die-
sen Tieren ist gemeinsam, dass 
sie Träger wichtiger natürlicher 

Prozesse sind und deshalb eine 
wichtige  Rolle für den Erhalt 
der Biodiversität spielen. Ihnen 
ist aber auch gemeinsam, dass 
sie große Lebensräume benö-
tigen und leicht in Konflikt mit 
uns Menschen geraten. Daher 
ist die Integration dieser Arten 
in die Schutzkonzepte der Nati-
onalparke von großer Bedeu-
tung, sie stellt aber gleichzeitig 
auch eine große Herausforde-
rung dar. 
Dr. Marco Heurich ist Professor 
für Wildtierökologie und Natur-
schutzbiologie an der Uni Frei-

burg und Sachgebietsleiter für 
Nationalpark-Monitoring und 
Tierfreigelände im Nationalpark 
Bayerischer Wald. Er schildert 
in seinem Vortrag die Rolle von 
Wildtieren als Ökosystemin-
genieure, die Habitate für eine 
Vielzahl von Organismen schaf-
fen oder als Transporteure für 
Pflanzen agieren. Er zeigt die 
Probleme, die insbesondere an 
den Grenzen von Schutzgebieten 
entstehen und zeigt Lösungs-
möglichkeiten auf, die ein 
konfliktarmes Miteinander von 
Mensch und Wildtier erlauben. 

NATIONALPARK-AKADEMIE 
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Sport

Landessportbund Rheinland-Pfalz e.V.
Kostenlose Schulung zum/zur Bewegungsbegleiter/in

Sie haben Lust, insbesondere ältere Menschen mit Ihrer eigenen Freude 
an Bewegung anzustecken? Sie können sich vorstellen, regelmäßig vor Ort 
eine Bewegungsgruppe anzuleiten? Dann ist die Schulung zur Bewegungs-
begleiterin bzw. zum Bewegungsbegleiter sicher das Richtige für Sie.
In Kooperation mit der Verbandsgemeinde Herrstein-Rhaunen bietet die 
Landeszentrale für Gesundheitsförderung in Rhld.-Pfalz (LZG) am Sams-
tag, 17. und Sonntag, 18.05.2025 eine offene und kostenlose Schu-
lung im Sportzentrum in Niederwörresbach an. Die Schulung besteht 
aus einem zweitägigen Programm mit Theorie- und Praxiseinheiten, in 
denen alle nötigen Informationen zur Planung und Durchführung einer 
Bewegungsgruppe vermittelt werden.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, sollte eine Anmeldung frühzeitig 
online bei der LZG https://www.lzg-rlp.de/debewegungsbegleiter-schu-
lung-niederwörresbach erfolgen. Bei Fragen können Sie sich gerne an 
die Gemeindeschwester plus, Angela Thomas, Tel. 06785 793503 oder 
die LZG, Frau Kersting, 06131 206967, wenden.

Dem Ehrenamt sei Dank
Ehrenamtliches Engagement ist eine bedeutende Säule unserer Gesell-
schaft. Beim Karate Club Birkenfeld e. V. sorgt der ehrenamtliche Vor-
stand bestehend aus Heike Wettmann (1. Vorsitzende), Steffen Kunz 
(2. Vorsitzende) und Susanne Hehner (Geschäftsstelle) dafür, dass „es 
läuft“. Egal, ob es um Leitungs- und Verwaltungs-Aufgaben, Aktivitä-
ten abseits der Halle, Koordination von Training und Trainern oder die 
Anschaffung von neuem Trainingsmaterial und Vereinskleidung geht: 
hier werden viele Stunden investiert, um Sportler und Verein voran zu 
bringen und Gemeinschaft zu stärken. Unterstützt werden die drei über-
wiegend von Astrid Hinzmann, Juri Britner und Andreas Loch.

3) Aussprache und Entlastung des Vorstandes
4) Neuwahlen
5) Anträge

(Anträge sind bis 16.03.2025 beim 1. Vorsitzenden einzureichen.)
6) Verschiedenes
Im Namen des Vereins

Kai Benzel – 1. Vorsitzender

Ruschberg

Gemeindeschwester plus bietet  
Sprechstunde am 18. März in Ruschberg an

Am Dienstag, den 18. März 2025, lädt Britta Bidinger, die Gemeinde-
schwester plus, interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einer 
Sprechstunde in den Gesundheitspunkt ein. Ab 13:00 Uhr haben Inte-
ressierte die Gelegenheit, sich über das kostenlose Unterstützungs-
angebot zu informieren, persönliche Anliegen zu besprechen oder die 
Gemeindeschwester einfach kennenzulernen.
Eine Terminabsprache ist unter der Tel.-Nr. 0175 8938125 möglich.
Die Teilnahme an der Sprechstunde ist kostenfrei und unverbindlich. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen, das Angebot zu nutzen.

Jahreshauptversammlung 
Förderverein FC Ruschberg

Förderverein des 
Fußball-Club 1921 

Ruschberg e.V. 
               

14.02.2025 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Förderverein des Fußball-
Club 1921 Ruschberg e.V. findet am 

 
Freitag, 21. März 2025 

Ab 20.30 Uhr im FC Sportheim 
statt. 
 

Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. 
 

Tagesordnungspunkte: 
 

1. Begrüßung 1. Vorsitzender 
2. Bericht Kassierer Geschäftsjahr 2024 
3. Bericht Kassenprüfer Geschäftsjahr 2024 
4. Bericht Schriftführer Geschäftsjahr 2024 
5. Wahl des Wahlleiters 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl des 1. Vorsitzenden 
8. Wahl des übrigen Vorstandes 
9. Verschiedenes 
 

Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind bis 28. Februar 2025 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen (Moritz Doll, Bahnhofstraße 5, 
55776 Ruschberg). 
 
Der Vorstand 
 

Fußball-Club 1921 Ruschberg e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des FC 1921 Ruschberg e.V.
findet am Freitag, 21. März 2025
Ab 20.00 Uhr im FC Sportheim statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung 1. Vorsitzender
2. Bericht Kassierer Geschäftsjahr 2024
3. Bericht Kassenprüfer Geschäftsjahr 2024
4. Bericht Schriftführer Geschäftsjahr 2024
5. Ehrungen
6. Wahl des Wahlleiters
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl des 1. Vorsitzenden
9. Wahl des übrigen Vorstandes
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Linksjugend-solid-Gruppe und einer Studierendengruppe am Umwelt-
campus sowie die Gründung von Ortsverbänden stünden nun auf der 
Agenda.

RaB

Nationalpark Hunsrück-Hochwald
Neues aus dem

Nationalparkamt Hunsrück-Hochwald
Nationalpark-Akademie am 24.03.2025

„Wenn Wildnis an Grenzen stößt“
Vortrag von Prof. Dr. Marco Heurich über Schutz und Management 
von Wildtieren in Nationalparken
Montag, 24.03.2025 | 19:00 Uhr, Nationalpark-Tor Erbeskopf
Nationalparke sind in vielen Ländern dieser Welt die letzten Rückzugs-
orte für Wildtiere. Doch welche Rolle spielen sie für Wildtiere in Mitteleu-
ropa und was sind die Säulen eines erfolgreichen Wildtiermanagements?
Vortrag über die Rolle von Wildtieren als Ökosystemingenieure, über die 
Probleme, die insbesondere an den Grenzen von Schutzgebieten ent-
stehen und über Lösungsmöglichkeiten, die ein konfliktarmes Miteinan-
der von Mensch und Wildtier erlauben.
Diese Veranstaltung ist kostenlos. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Volkshochschule

und andere Bildungsstätten

Kath. Kindertagesstätte Baumholder
Kinder entdecken den Neubau der katholischen  

KiTa St. Simon und Juda

Im dritten Ausbildungsjahr zum Erzieher gestaltete Sebastian Nonn in 
der katholischen KiTa St. Simon und Juda Baumholder gemeinsam mit 
sechs Kindern seine Projektarbeit zum Thema Neubau. Durch das Inter-
esse der Kinder und deren Fragen über die neue KiTa konkretisierte sich 
das Thema. Im Rahmen des Projektes konnten die Kinder erste Einbli-
cke aus dem neuen Gebäude erhalten. Hierbei bekam die Projektgruppe 
Unterstützung durch Markus Zillig von der Verbandsgemeinde Baum-
holder und Stadtbürgermeister Günther Jung, die es möglich machten, 
dass sich die Kinder in der neuen KiTa umschauen durften. Bei der Gele-
genheit konnten viele Fragen der Projektteilnehmer/ innen
über die neue Einrichtung beantwortet werden. Des Weiteren hatten sie 
die Möglichkeit, Bilder von den Räumlichkeiten zu machen. Diese Bil-
der zeigten die Projektteilnehmer/ innen den anderen Kindern, um diese 
über den Neubau zu informieren.

Informationen

„Kinder brauchen Familie“: Infoveranstal-
tung soll bei Suche nach Pflegeltern helfen

Da sind sich die Fachberatung für Pflegefamilien der Kinder-, Jugend- 
und Familienhilfe (KJF) Niederwörresbach der Stiftung kreuznacher 
diakonie sowie die Pflegekinderdienste der Jugendämter des National-
parklandkreises Birkenfeld und der Stadt Idar-Oberstein einig. Sie zie-
hen beim Thema „Unterbringung von Pflegekindern“ in unserer Region 
an einem Strang und laden Interessierte für Samstag, 22. März, unter 
dem eingangs erwähnten Motto zu einer gemeinsamen Infoveranstal-
tung ein. Sie findet ab 10 Uhr in der Johanneskirche in Idar-Oberstein, 
Am Rilchenberg 35, statt.
Tränen trocknen, in den Arm nehmen und Streit schlichten, aber auch 
Vokabeln abfragen, auf den Sportplatz fahren und Kindergeburtstag fei-
ern: Mütter und Väter wissen, wie bunt der Alltag mit Kindern aussieht. 
Bunt und trubelig gestaltet sich auch das Leben in Familien, die — egal 

Man kann es nicht oft genug betonen: Der Verein existiert hauptsächlich 
dank unermüdlicher, langjähriger und vor allem ehrenamtlicher Arbeit. Diese 
Dankbarkeit wurde nach einem gemeinsamen Training nochmals in Form 
eines überreichten Buch-Geschenkes deutlich zum Ausdruck gebracht.

Politische Parteien

CDU Senioren-Union Kreis Birkenfeld
„Wir werden heute einen sehr hörenswerten Vortrag von Frau Bauerfeld 
und Frau Hobein erleben“, begrüßte Karl-Heinz Totz als Vorsitzender der 
Senioren-Union. Das Thema „Der menschliche Gehörsinn, Lärm und 
seine Auswirkungen auf unsere Gesundheit“ interessierten mehr als 40 
SU-Mitglieder und Gäste.

 Foto: Gerhard Bender
Frau Bauerfeld als Hörgeräteakustikerin und Audiotherapeutin beschrieb 
zu Beginn ihrer Ausführungen die den meisten Anwesenden bekannte 
Situation, im Alltag oder in der Familie das Gesprochene nicht komplett 
verstanden zu haben und dadurch oft falsche Antworten zu geben. Die 
meisten Hörverluste finden in den hohen Frequenzen statt, deshalb sind 
Kinderstimmen oft schwerer zu verstehen. Die betroffenen Personen 
sollten dies alsbald ärztlich abklären lassen und sich bei beginnender 
Schwerhörigkeit nicht scheuen einen Hörgerätespezialisten aufzusu-
chen. „Je eher man ein Hörgerät benutzt, dieses aber auch konsequent 
trägt, je besser kann sich das Gehirn auf die Hörhilfe einstellen“
Am Ende des Vortrags beantworteten die beiden Spezialistinnen viele 
Fragen der Anwesenden und boten auch vor Ort die Möglichkeit eines 
kostenlosen Screening-Hörtests an.

SPD Ortsverein Berglangenbach
Politischer Aschermittwoch bei der  

SPD Ortsgruppe Baumholder Westrich
Zum traditionellen Politischen Aschermittwoch trafen sich 20 Mitglie-
der und Mitgliederinnen im Restaurant Stern zu einem Heringsessen. 
Die Genossen konnten den Landtagsabgeordneten Hans Jürgen Noss 
begrüßen, der wie immer über Aktuelles aus dem Landtag berichtete. 
Freudig durfte man auch ein neues Mitglied in der Runde begrüßen, 
und es gab weitere Parteieintritte, die wohlwollend begrüßt wurden. Es 
wurde eine Wahlnachlese besprochen, und über die aktuelle Landes- 
und Weltpolitik wurde auch diskutiert. Abschließend wurde beredet, 
dass diese Veranstaltung auf jeden Fall weitergeführt werden soll.

DIE LINKE. Kreisverband Birkenfeld
Im Kreisverband Die Linke Birkenfeld sind seit dem Ende der Ampel über 
30 neue Mitglieder eingetreten, die meisten sind zwischen 16 und 25 
Jahre alt und weiblich. Die Struktur des Kreisverbandes werde sich ver-
ändern, so der Kreisvorsitzende Rainer Böß. Die Gründung einer neuen 
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Der landesweite Warntag ist eine wichtige Gelegenheit, um die Abläufe 
zu testen und die Menschen für Notlagen zu sensibilisieren. 

Mit dem neuen Landesamt für Brand- und Katastro-
phenschutz und dem Lagezentrum Bevölkerungs-
schutz haben wir in Rheinland-Pfalz eine moderne 
und leistungsfähige Struktur geschaffen, die einen 
entscheidenden Beitrag zur Sicherheit der Bürgerin-
nen und Bürger leistet“, betont Innenminister Michael 
Ebling.

In den beiden Orten Sien und Breitenthal (VG Herrstein-Rhaunen) wer-
den beim landesweiten Warntag am 13. März zwei der mobilen Sirenen 
getestet, die der Nationalparklandkreis Birkenfeld im vorigen Jahr be-
schafft hat. Archivfoto: Karsten Schultheiß/Kreisverwaltung Birkenfeld

Ambulanter Hospiz-und  
Palliativberatungsdienst Obere Nahe

Letzte Plätze noch frei
Dieses Jahr am 12. April startet der Hospizdienst „Obere Nahe“ wie-
der einen neuen Kurs zur Befähigung zur Begleitung schwerstkranker 
Menschen und deren Angehörigen. Die Seminare haben zum Ziel, sich 
mit den Themen Sterben, Tod und Trauer auseinanderzusetzen. Die Teil-
nahme an allen Seminaren, zusammen mit einem Praktikum, befähigt 
zur ehrenamtlichen Mitarbeit im Hospizdienst.
Weitere Infos und Anmeldung: Ambulanter Hospiz- und Palliativ 
Beratungsdienst, Hauptstr. 105, 55743 Idar-Oberstein
Tel.: 06781 5091170
Mail: kontakt@hospizdienst-obere-nahe.de

ob mit eigenen oder ohne eigene Kinder — Pflege- oder Gastkinder auf-
nehmen, die nicht mit den eigenen Eltern groß werden.
Die KJF Niederwörresbach und die beiden Jugendämter arbeiten bei der 
Ansprache von neuen und in der Betreuung und Begleitung erprobter 
Pflegefamilien eng zusammen. Denn die Zahl der Kinder, die bundes-
weit jedes Jahr wegen Kindeswohlgefährdung oder wegen unbegleiteter 
Einreise aus dem Ausland in Obhut genommen wird, steigt kontinuierlich 
an. Auch wenn Eltern zum Beispiel wegen psychischer Erkrankungen, 
Alkohol- und Suchtproblemen oder aus anderen Gründen mit der Erzie-
hung überfordert und nicht (mehr) in der Lage sind, sich angemessen 
um ihre Kinder zu kümmern, kann das Aufwachsen in einer Pflegefamilie 
eine Alternative sein.

Sie machen zusammen mit dem Jugend-
amt Idar-Oberstein gemeinsame Sache: 
Lara von Bennigsen-Prezewowsky (links) 
und Jasmin Stüber (rechts) von der Stif-
tung kreuznacher diakonie sowie Helena 
Feilen von der Kreisverwaltung Birkenfeld 
organisieren eine Infoveranstaltung am 
22. März, die bei der Suche nach Pflegel-
tern helfen soll.

All diese Entwicklungen 
machen sich auch im Raum 
Idar-Oberstein und den ande-
ren Gebieten des National-
parklandkreises Birkenfeld 
bemerkbar und entsprechend 
viele zusätzliche Pflegefami-
lien werden gebraucht. Neben 
Dauerpflegestellen suchen die 
beiden Jugendämter und die 
KJF Niederwörresbach sozial-
pädagogische Pflegestellen,
Bereitschaftspflegestellen und 
Gastfamilien.
Die am 22. März in Idar-
Oberstein geplante Info-
veranstaltung zum Thema 
„Unterbringung von Pflege-
kindern“ spricht am 22. März 
nicht nur Familien und Paare 
— auch gleichgeschlechtliche 

- jeden Alters an, sondern auch Alleinstehende oder Alleinerziehende 
sind zur eingeladen. Denn für unterschiedliche Kinder und Jugendliche 
sind ebenso unterschiedliche Familien-Settings nötig.
Bei der Veranstaltung ist neben der Vorführung der aktuellen Film-Doku 
„Pflegeeltern dringend gesucht!“ auch ein offener Austausch mit den 
Jugendämtern, der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe und erfahrenen 
Pflegeeltern geplant. In gemütlicher Atmosphäre bei Häppchen und 
Getränken lassen sich viele Fragen klären und ein gegenseitiges Ken-
nenlernen ist möglich. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Weitere Infos gibt es bei der Beratungsstelle „Hilfen für Familien“ der 
Stiftung kreuznacher diakonie unter https://www.kreuznacherdiakonie.
de/kinder-jugend-familienhilfe/rheinlandpfalz/pflegefamilien oder beim 
Pflegekinderdienst der Jugendämter des Nationalparklandkreises Bir-
kenfeld und
der Stadt Idar-Oberstein unter https://www.kip-info.de/pflegeeltern

Erster landesweiter Warntag: Mobile Sirenen 
werden in Sien und Breitenthal getestet

In Rheinland-Pfalz findet am Donnerstag, 13. März, 
erstmals ein landesweiter Warntag statt. Dessen Ziel 

ist es, die vorhandenen Warnsysteme unter realen Bedingungen zu 
testen, die Bevölkerung für Warnmeldungen zu sensibilisieren und die 
Abläufe im neuen Lagezentrum Bevölkerungsschutz im Landesamt für 
Brand- und Katastrophenschutz (LfBK) in Koblenz zu erproben.
Die Warnung wird gegen 10 Uhr über das Modulare Warnsystem 
(MoWaS) im Lagezentrum Bevölkerungsschutz ausgelöst. Dabei kom-
men verschiedene Warnmittel zum Einsatz, darunter „Cell Broadcast“ 
sowie die Warn-Apps wie „NINA“ und „KATWARN“. Die Entwarnung 
erfolgt gegen 10.45 Uhr.
Unterstützt wird der landesweite Warntag durch Lautsprecherdurch-
sagen oder den Einsatz von Sirenen oder mobilen Lautsprechern in 
den Kommunen. Im Nationalparklandkreis Birkenfeld wird dies am 13. 
März zwar nicht flächendeckend, aber punktuell in zwei Orten in der 
Verbandsgemeinde Herrstein-Rhaunen der Fall sein. Die dortigen Feu-
erwehr-Ausrückebereiche 4 und 8 werden in den Dörfern Sien und Brei-
tenthal mobile Sirenen testen, mit denen die Bevölkerung in Notlagen 
gewarnt werden kann.
Insgesamt haben der Landkreis, die drei Verbandsgemeinden Baumhol-
der, Birkenfeld und Herrstein-Rhaunen sowie die Stadt Idar-Oberstein im 
vorigen Jahr 30 solcher mobilen Sirenen beschafft, wobei der Kreis 75 
Prozent der Kosten trug. Erstmals getestet wurden einige dieser Geräte 
am 12. September 2024 beim bundesweiten Warntag an vier Stellen in 
Idar-Oberstein sowie in zehn Orten der VG Birkenfeld.
Der am 13. März bevorstehende landesweite Warntag ist als Ergänzung 
zum bundesweiten Warntag gedacht und soll dazu beitragen, die vor-
handenen Systeme weiter zu optimieren. „Ein funktionierendes Warn-
system kann im Ernstfall Leben retten. 

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte Wände 

von innen abdichten (Spezialaufbau), 
tapezieren, streichen, verputzen, 

Trockenbau, Spachtelarbeiten, Fliesen legen, 
verlege Fußböden, Teppiche, Vinyl, Laminat, 
PVC Bodenbeschichtung und Versiegelung,  

Reparaturen und vieles mehr!

Kostenfreies Angebot!  0151 /19131096

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Heimat Heimat neuneu entdecken entdecken

Baumholder
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Kinder brauchen Familie
Infoveranstaltung soll bei Suche nach Pflegeltern helfen

„Kinder brauchen Familie!“ – da sind sich die Fachberatung für 
Pflegefamilien der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe (KJF) Nieder-
wörresbach der Stiftung kreuznacher diakonie sowie die Pflegekin-
derdienste der Jugendämter des Nationalparklandkreises Birkenfeld 
und der Stadt Idar-Oberstein einig. Sie ziehen beim Thema „Unter-
bringung von Pflegekindern“ in unserer Region an einem Strang und 
laden Interessierte für Samstag, 22. März, unter diesem Motto zu 
einer gemeinsamen Infoveranstaltung ein. Sie findet ab 10 Uhr in der 
Johanneskirche in Idar-Oberstein, Am Rilchenberg 35, statt.

Lara von Bennigsen-Prezewowsky (l.) und Jasmin Stüber (r.) von der Stif-
tung kreuznacher diakonie sowie Helena Feilen von der Kreisverwaltung 
Birkenfeld organisieren die gemeinsame Infoveranstaltung, die bei der 
Suche nach Pflegeltern helfen soll. Foto: Tina Hauch/Kreisverwaltung 
Birkenfeld
Tränen trocknen, in den Arm nehmen und Streit schlichten, aber 
auch Vokabeln abfragen, auf den Sportplatz fahren und Kinderge-
burtstag feiern: Mütter und Väter wissen, wie bunt der Alltag mit 
Kindern aussieht. Bunt und trubelig gestaltet sich auch das Leben 
in Familien, die — egal ob mit eigenen oder ohne eigene Kinder 
— Pflege- oder Gastkinder aufnehmen, die nicht mit den eigenen 
Eltern groß werden.
Die KJF Niederwörresbach und die beiden Jugendämter arbeiten 
bei der Ansprache von neuen und in der Betreuung und Begleitung 
erprobter Pflegefamilien eng zusammen. Denn die Zahl der Kin-
der, die bundesweit jedes Jahr wegen Kindeswohlgefährdung oder 
wegen unbegleiteter Einreise aus dem Ausland in Obhut genommen 
wird, steigt kontinuierlich an. Auch wenn Eltern zum Beispiel wegen 
psychischer Erkrankungen, Alkohol- und Suchtproblemen oder aus 
anderen Gründen mit der Erziehung überfordert und nicht (mehr) in 
der Lage sind, sich angemessen um ihre Kinder zu kümmern, kann 
das Aufwachsen in einer Pflegefamilie eine Alternative sein.
All diese Entwicklungen machen sich auch im Raum Idar-Oberstein 
und den anderen Gebieten des Nationalparklandkreises Birken-
feld bemerkbar und entsprechend viele zusätzliche Pflegefamilien 
werden gebraucht. Neben Dauerpflegestellen suchen die beiden 
Jugendämter und die KJF Niederwörresbach sozialpädagogische 
Pflegestellen, Bereitschaftspflegestellen und Gastfamilien.
Die Infoveranstaltung zum Thema „Unterbringung von Pflege-
kindern“ spricht nicht nur Familien und Paare – auch gleichge-
schlechtliche – jeden Alters an, sondern auch Alleinstehende oder 
Alleinerziehende sind zur eingeladen. Denn für unterschiedliche 
Kinder und Jugendliche sind ebenso unterschiedliche Familien-
Settings nötig.

Bei der Veranstaltung ist neben der Vorführung der aktuellen Film-
Doku „Pflegeeltern dringend gesucht!“ auch ein offener Austausch 
mit den Jugendämtern, der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe und 
erfahrenen Pflegeeltern geplant. In gemütlicher Atmosphäre bei 
Häppchen und Getränken lassen sich viele Fragen klären und ein 
gegenseitiges Kennenlernen ist möglich.
❑ Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Weitere Infos gibt es bei der 
Beratungsstelle „Hilfen für Familien“ der Stiftung kreuznacher diako-
nie unter www.kreuznacherdiakonie.de/kinder-jugend-familienhilfe/
rheinlandpfalz/pflegefamilien oder beim Pflegekinderdienst der 
Jugendämter des Nationalparklandkreises Birkenfeld und der Stadt 
Idar-Oberstein unter www.kip-info.de/pflegeeltern.

Personalversammlung bei der 
Stadtverwaltung

Wegen einer Personalversammlung sind die Stadtverwaltung, das 
Stadtarchiv und die Tourist-Information Idar-Oberstein am Mittwoch, 
19. März 2025, nachmittags für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Abweichend hiervon ist die Stadtbibliothek Idar-Oberstein bis 13.30 
geöffnet.

Shootingstar  
der deutschen Groove-Jazz-Szene

Am Donnerstag, 20. März 2025, um 20 Uhr gibt The Jakob Manz 
Project unter dem Titel „The spirit of Jazz“ ein Konzert in der Göt-
tenbach-Aula. Veranstalter ist der Verein Blue Note in Kooperation 
mit dem Kulturamt der Stadt Idar-Oberstein.

Jakob Manz (2. v. r.) und sein Project 
spielen in Idar-Oberstein.
 Foto: Thomas Kiehl

2017 gründete Jakob Manz 
gemeinsam mit Hannes Stoll-
steimer, Frieder Klein und 
Paul Albrecht seine Band 
The Jakob Manz Project. 
Die Band spielte zunächst in 
Jazzclubs in und um Stutt-
gart und gewann schnell den 
Jazz Musikpreis der Stuttgar-
ter Lons Clubs 2017, gefolgt 
vom Biberacher Jazzpreis 
2018. Ende desselben Jah-
res gewannen sie den ersten 

Preis beim renommierten Future Sounds Wettbewerb der Leverku-
sener Jazztage. 2020 erschien ihr Debut Album „Natural Energy”, 
die junge Band spielt zahlreiche Konzerte und war bereits auf Festi-
vals wie den Jazztagen Dresden, dem Jazzfest Basel oder der Düs-
seldorfer Jazz-Rally eingeladen. 2021 waren sie auf dem LOTOS 
Jazzfestival in Polen zu Gast und spielten das Eröffnungskonzert 
der Jazz& Klassik Tage Tübingen. Es gibt nicht viele junge Jazzmu-
siker, die ihr Instrument so virtuos beherrschen wie Jakob Manz, 
und deren Spiel gleichzeitig so uneitel, klar, songdienlich und see-
lenvoll klingt. Dass ihm dies gelingt, hegt an seinem musikalischen 
Ausdruck und an seinem Willen, das Publikum mit seiner Musik zu 
begeistern und zu berühren. Er sagt, ihm sei es wichtig, sein Altsa-
xofon auf eine Weise zu spielen, die den Raum ausfüllt, gleichzei-
tig aber auch jeden einzelnen Zuhörenden direkt und unmittelbar 
erreicht. Die Veranstaltung wird unterstützt von der Kreissparkasse 
Birkenfeld, dem Nationalparklandkreis Birkenfeld, der Bürkle Stif-
tung Kirn, der Vereinigten Volksbank Raiffeisenbank eG und der 
Raiffeisenbank „Nahe“ eG.
❑ Karten gibt es im Vorverkauf bei Blue Note unter kartenvorver-
kauf@bluenoteio.de, in den Buchhandlungen Schulz-Ebrecht und 
Carl Schmidt sowie bei Tabac Faust in Birkenfeld.

NEUES aus
Nachrichten der Stadtverwaltung
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Du hast Lust auf einen Job im Freien mit viel Abwechslung? 
Dann komm in unser Team!

Facility Service Mitarbeiter (m/w/d)

Campus Company GmbH
Techn. Leiter - Hr. Windhäuser 

Neubrücker Str. 9928 
55768 Hoppstädten-Weiersbach
0176-70833799 o. 06782-172802

a.nitschmann@campus-company.eu

KLINGT GUT?
DANN MELDE
DICH BEI UNS!

DEINE AUFGABEN:
•  Pflege von Grünanlagen (Mäh- & Mulcharbeiten)
•  Garten- & Landschaftsbau
•  Baumpflege (Kronenbeschnitt usw.)
•  Baumfällarbeiten / Problemfällungen
•  Winterdienstarbeiten
• Wartung & Instandhaltung von Maschinen

FOLGENDES SOLLTEST DU MITBRINGEN:
•  Selbstständige, zuverlässige und teamorientierte Arbeitsweise 
•  Schnelle Auffassungsgabe und strukturierte Arbeitsweise
•  Führerschein Klasse B

WIR BIETEN DIR:
•  Leistungsgerechte Vergütung und attraktive Sozialleistungen
•  Ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles  

Aufgabengebiet
• Ein motiviertes und kollegiales Team

Baumholder-Gutsbezirk

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
✔  Name, Vorname
✔  Geburtsdatum
✔  Straße, Hausnummer 
✔  Postleitzahl, Ort 
✔  Telefon (Festnetz und Mobil)

✔  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/bewerbung
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-foehren.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 06502 9147800

per WhatsApp0170/2337414

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Mittwoch die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH
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